
Gesamtansicht des grössten schweizerischen Tanklagers

In den Schweizer Tanklagern hat Sicher-
heit hohe Priorität. Mitte 2002 wurde in
der Tankanlage Mellingen AG der Einbau
eines neuen Brandbekämpfungssystems
abgeschlossen. Dabei wurde alles unter-
nommen, um ein sicheres Funktionieren
im schwer zu simulierenden Ernstfall zu
garantieren. Ein Kernstück dieser Bemüh-
ungen ist die innovative Software-Redun-
danz der beiden Anlagesteuerungen.

Die Löscheinrichtungen werden im Brand-
fall von vier 250kW-Pumpen (Förder-
leistung: 32’000 l/min) mit Wasser aus
dem betriebseigenen Weiher versorgt.
Für die Stromversorgung der Pumpen
sorgen bedarfsabhängig bis zu vier 
dieselgetriebene Notstromgeneratoren
mit einer Leistung von je 320kW.

Das Löschwasser wird über ein Leitungs-
netz zu den zehn Löschposten in der
Anlage verteilt, wo Leitungsabgänge für
die Tankberieselungen (Kühlung der
Stehtanks) und für die Beschäumungen
verzweigen. In der Löschzentrale erfolgt
die Schaumextraktbeimischung für die
Beschäumung der Bassins (Auffang-
becken in welchen die Tanks stehen)
und der Tanks im Inneren. Der sich bil-
dende Schaumfilm auf der Oberfläche
der brennbaren Flüssigkeit führt sofort
zum Ersticken des Feuers und verhindert
eine Gasbildung.

Zur sicheren Bedienung der gesamten
Löscheinrichtungen sind drei grosse
Blindschemen auf der Anlage verteilt.
Zusätzliche Auslösestellen sind bei den

Produkte-Pumpengruppen (zur Ein- und
Auslagerung der Produkte) sowie bei
den Tankwagen-Füllstellen eingerichtet.
In diesen Bereichen mit dem relativ
höchsten Brandrisiko erfolgt zudem
eine automatische Branddetektion und
Löschauslösung.

Die Mellinger Brandbekämpfungsanlage
wurde bereits mehrfach 1:1 getestet.
Damit sie auch jederzeit verfügbar
bleibt, sind einerseits verschiedene
Betriebsarten für Tests der Anlageteile
realisiert worden. Andererseits wird
dies mit der redundant ausgeführten
Automatisierung sichergestellt. Dafür
ist nicht nur die speicherprogrammier-
bare Steuerung (SPS) zweifach vorhan-
den, sondern auch die Busverkabelung
bis zu den Löschposten.
Die gesamte Brandschutzanlage wurde
durch die Firma Polytech Systeme AG,
einer Tochtergesellschaft der Hauser
Steuerungstechnik AG, projektiert und
realisiert. 

Diese bekannte Tatsache trifft seit kur-
zem für die Hauser Steuerungstechnik
AG in besonderem Masse zu. Zusammen
mit unserem Projektpartner Anlagenbau
Worb haben wir eine grosse Projektaus-
schreibung des renommierten Herstel-
lers Chocolat-Frey in Buchs gewonnen. 

Kernstück des Projektes ist ein neues
Tanklager für Schokoladenmassen, für
welches ein eigenes unterirdisches
Gebäude gebaut wird.
In 46 doppelwandigen Chromstahltanks
von je 30 Tonnen Fassungsvermögen,
werden die verschiedenen Schokoladen-
massen auf konstanter Temperatur
zwischengelagert, bis sie über einen
gewaltigen Ventilknoten zu den Abfüll-
linien gefördert werden. Der Ventilknoten
hat ein Ausmass von 6 mal 8 Meter und
besitzt rund 250 beheizte Ventile, womit
eine maximale Flexibilität im Produktions-
ablauf erreicht werden kann.

Durch dieses neue Konzept können ein-
erseits die Produktionskapazitäten merk-
lich erhöht werden, andererseits können
aber damit die hohen Anforderungen an
die Rückverfolgbarkeit der Produktions-
prozesse realisiert und garantiert werden.
Dies ist auch im Lebensmittelbereich eine
immer wichtiger werdende Forderung. 

Zur Lösung dieser anspruchsvollen Auf-
gaben wird erstmals in einer Schweize-
rischen Schokoladenfabrik das integrierte
Prozessleitsystem PCS7 von Siemens
eingesetzt .
Mit diesem modernen Prozessleitsystem
werden neue Masstäbe in der Bedienung,
Datenhaltung, Rezeptverwaltung und
Rückverfolgbarkeit gesetzt.
Dies ist unser erster Auftrag bei Chocolat-
Frey. Entscheidend für unsere Wahl als
Steuerungslieferant waren: unsere Erfah-
rung im Lebensmittelbereich, unser
innovatives Lösungskonzept, die harmo-
nische und effiziente Zusammenarbeit
mit allen an diesem Grossprojekt 
beteiligten Firmen und das gute Preis-/
Leistungsverhältnis.       

Schokolade versüsst 
unser Leben

Die neue Hauser
Homepage:
www.hauserag.ch  
Klicken Sie doch einfach www.hauserag.ch
und Sie sind auf unserer neu gestalteten
Homepage. Übrigens können Sie «Link»
jeweils auch unter www.hauserag.ch
lesen. Teilen Sie uns mit, ob Sie oder
weitere Personen «Link» via E-Mail
erhalten möchten.

Neue Dokumentation
Auch unsere Dokumentation haben wir
graphisch neu gestaltet und aktualisiert.
Falls Sie es wünschen, senden wir ihnen
unsere neuen Prospekte gerne zu.

Hauser Steuerungstechnik engagiert
sich für die Jugend   
Gemeinsam mit der Rotary Club Reusstal
haben wir die Bezirksschule Bremgarten
bei der Durchführung des Freifachkurses
«Projektmanagement» unterstützt. 
12 Schülerinnen und Schüler haben sich
dabei Grundkenntnisse erworben, wie
man Projekte erfolgreich durchzieht
und dies nicht nur in Theorie. 

Mit ihrem  wichtigsten konkret realisier-
ten Projekt haben sie 18’000 Franken
zugunsten der Aidshilfe in Afrika gene-
riert und dabei ein Sponsorenkonzept
entwickelt, Öffentlichkeitsarbeit geleistet
und als Team optimal zusammengear-
beitet. Der Schlussanlass fand in den
Räumlichkeiten von Hauser Steuerungs-
technik AG statt.

Wer sollte «Link» ebenfalls erhalten?       
Teilen Sie uns bitte zusätzliche
Empfängerinnen und Empfänger mit,
damit wir Ihnen diese und alle weiteren
Ausgaben von «Link» direkt zustellen
können. Teilen Sie uns auch mit, falls
Sie «Link» nicht mehr oder nur noch in
elektronischer Form erhalten möchten.

Unsere Kunden schätzen das aktuelle
Wissen unserer Mitarbeiter 
Als Siemens Solution Provider ist alle
zwei Jahre eine Re-Zertifizierung not-
wendig. Nach einem wöchigen Vorbe-
reitungskurs bei Siemens stellten sich
drei Mitarbeiter der Firma Hauser
Steuerungstechnik AG der gestrengen
Jury. Wir sind stolz, dass alle drei
Mitarbeiter diese Prüfung mit sehr
guten Resultaten bestanden haben.

Aktuell

15 jähriges Dienstjubiläum 
von Markus Willi

Markus gehört zusammen mit Theo Hauser 
zu den Gründern und ist Miteigentümer der
Firma Hauser Steuerungstechnik AG. Die 
vielen Kun-den schätzen seine vielfach erprob-
ten, breit-gefächerten Fachkenntnisse, seine
ruhige und überlegte Art sowie seine Fähigkeit
Risiken frühzeitig zu erkennen und Probleme
gar nicht entstehen zu lassen. 
Markus, «Link» und wir alle wünschen Dir 
noch viele weitere erfolgreiche Hauser Jahre 
und danken Dir für die gute Zusammenarbeit.

Interna

Brandschutz im grössten 
Schweizer Brennstoff-Tanklager 

Wir laden Sie herzlich ein, das grösste
Tanklager der Schweiz zu besichtigen. 
Sie haben die Möglichkeit, das Tanklager
Mellingen und die realisierte elektronisch
gesteuerte Brandschutzanlage anlässlich
einer ca. zweistündigen Führung zu
besuchen. Teilen Sie uns Ihr Interesse
auf dem beiliegenden Antworttalon mit.

link
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Hauser-Kunde Chocolat-Frey

Erfolgreiche Absolventen: v.l.n.r. Marin Andermatt, Heinz Thönen, Markus Willi

Exakte Arbeiten rufen nach einem kreativen und 
sportlichen Ausgleich

Seit 11 Jahren projektiert und zeichnet Dani Koller den
grossen Teil unserer Steuerungsschemata. Diese anspruchs-
volle Arbeit erfordert höchste Konzentration und Genauigkeit.
Als Engineering Tool benutzt er das CAE Werkzeug ELCAD
Version 7.1 der Firma Aucotec GmbH.
Als Ausgleich ist Dani Koller Hornist und Maskenbauer
der Guggemusig Sädelgeischter Zufikon. Den Sommer
verbringt er mit Biken, Schwimmen und relaxen auf dem
Campingplatz am Vierwaldstättersee.

Dani Koller mitten in seiner Guggemusig «Sädelgeischter»
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